
 

Nachruf Prof. Dr. med. Hans T. Versmold 

Am 27.9.2021 ist Prof. Dr. med. Hans T. Versmold, 

1991-2003 Direktor der Kinderklinik der Freien 

Universität im Klinikum Benjamin Franklin, nach 

kurzer schwerer Krankheit verstorben. 1937 als Sohn 

eines Arztes in Gotha geboren, studierte er ebenfalls 

Humanmedizin und war nach seinem Staatsexamen 

1962 in München zunächst in der Biochemie als 

DFG-Stipendiat tätig, bevor er im von Hauner’schen Kinderspital seine Ausbildung zum 

Kinderarzt begann. Entscheidend war dort seine Begegnung mit Prof. Klaus Riegel, einem der 

Gründungsväter der Neonatologie in der Bundesrepublik. Nach seiner Habilitation in München 

1975 folgte 1977-78 eine Gastprofessur am Cardiovascular Research Institute in San Fransisco. 

In München begann er danach mit dem Aufbau der Neugeborenenabteilung am Klinikum 

Großhadern, die er bis zu seinem Wechsel nach Berlin leitete. 1990 erhielt er den Ruf auf die 

neugeschaffene Professur für Kinderheilkunde der Freien Universität am Standort Benjamin 

Franklin, wo er die vorher nicht existierende Kinderklinik bis zu seiner Emeritierung im Jahr 

2003 als Direktor zu einem Ort machte, an dem Patienten wie Mitarbeiter bestens aufgehoben 

waren. Letzteren wurde er unabhängig von der Berufsgruppe durch seinen respektvollen, 

kooperativen Führungsstil, sein immenses pathophysiologisches Wissen und sein sensibles 

Fehlermanagement in dem von ihm etablierten Perinatal- und Letalitätskonferenzen, die er mit 

aller fachlich gebotenen Kritik stets konstruktiv und wertschätzend zu gestalten wusste, ein 

verehrter Chef und Lehrer. Zu einer Zeit, als SOPs und Verfahrensanweisungen noch nahezu 

unbekannte Wörter waren, begann er, Behandlungspfade und Literaturhinweise, wichtige 

Telefonnummern und Dosierungshinweise zu den unterschiedlichsten Themen in kompakter 

Weise zusammenzustellen und das sich ständig erweiternde Werk allen, die neu in die 

Abteilung kamen, als „Rosaroter Oberarzt“ zugänglich zu machen. Als Vorstandsmitglied 

mehrerer nationaler und internationaler Fachgesellschaften (Gesellschaft für Neonatologie und 

Pädiatrische Intensivmedizin, Deutsche Gesellschaft für Perinatalmedizin, European Society of 

Pediatric Research) knüpfte er Verbindungen, die er an seine Schüler weitergab und ihnen so 

half, ihren eigenen Weg zu gehen. Mit Hans Vermold verlieren nicht nur seine Frau, seine 

Kinder und Enkel einen geliebten Menschen, sondern auch Neonatologie und Pädiatrie einen 

profilierten Hochschullehrer, der allen, die ihn kannten, lebenslang im Gedächtnis bleiben wird.   


